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Manfred Brix beobachtet seit Jahrzehnten die Vogel-
welt und deren Veränderungen. Sein besonderes Inter-
esse gilt dabei den zum Teil seltenen Verhaltenswei-
sen der verschiedenen Vogelarten, die ihn zu weite-
ren Studien und daraus resultierenden Publikationen
veranlassen.

In den Jahren 1960/61 arbeitete Manfred Temme als
Vogelwart für die Vogelwarte Helgoland und den Ver-
ein Jordsand auf Scharhörn, bevor er 1962-1970 auf der
Ostfriesischen Insel Norderney die dortige Vogelwelt
dokumentierte. Nach einem fünfjährigen For-
schungsaufenthalt auf den Philippinen studierte er
ab 1975 Biologie an der „Bowling Green State Uni-
versity“, Ohio (USA), und schloss sein Studium 1979
mit der Promotion ab. Seit 1980 beobachtet Dr. Man-
fred Temme wieder Vögel auf Norderney. For-
schungsreisen führten ihn u. a. nach Brasilien, Mexi-
ko, Peru, Namibia und Island. Die Ergebnisse seiner
Arbeiten wurden in zahlreichen wissenschaftlichen
Artikeln veröffentlicht.

Vegetations-Begehung auf Hallig Habel

Am 5. April 2017 fand eine gemeinsame Be-
gehung mit der Nationalparkverwaltung auf
Habel statt, um einen Überblick über den
Vegetations-Zustand und die Küstenschutz-
bauwerke der Hallig zu erhalten (vergl. SEE-
VÖGEL 1/2017, S. 23). Ziel war es zu über-
legen, wie man unter Abwägung der jewei-
ligen Schutzziele auch die Situation be-
stimmter Brutvogelarten verbessern kann. 

In den drei der Tide abgeknapsten Stun-
den - eingerahmt durch Kaffeetrinken und Ku-
chenessen - wurde die Hallig intensiv be-
gangen, es wurden „Tatort“-Fotos gemacht,
Ideen ausgetauscht und diskutiert.

Als Ergebnis wird die Nationalparkver-
waltung mit den Küstenschützern im Lan-
desbetrieb für Küstenschutz, Nationalpark
und Meeresschutz Schleswig-Holstein
(LKN.SH) Gespräche zur Machbarkeit füh-
ren, ob z.B. zwei Hauptgrüppen je in Ost
und West aufgestaut werden können, um ei-

ne Erhöhung des Salz-Grundwasserspiegels
zu erreichen, damit der enorme Quecken-
bewuchs auf der Hallig eingedämmt wird
und wieder vegetationsarme Flächen als

Brutplätze für die Seevögel entstehen. 
Wir „Hallig-Lüüd“ hoffen auf ein gutes

Gelingen!
Helene und Bernd-Dieter Drost
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